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Antragstext

In Zeile 35:

Die Bundesregierung macht – aber sie macht nicht genug

Die bisherigen Maßnahmen der Bundesregierung reichen nicht! 

Von Zeile 40 bis 45:

weiterzubetreiben. Auch die Entlastungspakete sind aus unserer Sicht zwar grundsätzlich

richtig, jedoch in vielen Punkten sehr pauschal und nach dem Gießkannenprinzip

ausgekehrt, anstatt gezielt die Menschen zu unterstützen, welche die Unterstützung am

meisten benötigen.verfehlen sie in vielen Punkten das Ziel die Menschen zu

unterstützen, die die Unterstützung am meisten benötigen. Gleichzeitig gibt es auch in

Deutschland Unternehmen und Personen die von dem Krieg und der Energiekrise

profitieren, das darf nicht sein. Wir fordern die sofortige Einführung einer

Übergewinnsteuer. Die Entlastungen müssen statt Einmalzahlungen, zielgerichtet

entlasten und umverteilen. Deshalb müssen sie einen bundesweiten Mietendeckel

beinhalten, die Aussetzung aller Zwangsräumungen sowie Energiesperren und die

Wiedereinführung des 9-Euro-Tickets beinhalten. Als Inflationsausgleich brauchen wir

sofortige Erhöhung der der niedrigen und mittleren Löhne und Sozialleistungen. Dafür

setzen wir uns mizt den Gewerkschaften ein und begleiten die kommenden

Tarifverhandlungen. Für die im Januar startende Tarifrunde für den öffentlichen Dienst,
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schließen wir uns der Forderung von verdi an, in Zeiten der steigenden Preise und des

sich verschärfenden Fachkräftemangels, 10,5 Prozent, mindestens 500 Euro mehr Lohn

im Monat, an.

Für diese Forderungen gehen wir im Herbst auf die Straße, um gemeinsam für mehr

Gerechtigkeit zu kämpfen und Unterstützung fürwerden diese Menschen zu kämpfenin

die Parlamente tragen.

Von Zeile 47 bis 53:

Energiekrise und der Inflation und dadurch auch die Grundlage der Entscheidungen der

unserer Regierung in Putins völkerrechtswidrigen Angriffskrieg liegt. Diesen verurteilen

wir zutiefstEs liegt jedoch an unserer Regierung dafür zu sorgen, dass Niemand frieren

muss und vollumfänglichglechzeitig Lock-In Effekte in fossile Enegerien zu verhindern.

Bevor Umweltzerstörung in Kauf genommen wird und enorme Sicherheitsrisiken für die

Menschneheit zum Beispiel zu den Weiterbetrieb der AKWs vorgenommen werden,

müssen alle anderen Möglichkeiten wahrgenommen werden. Putis Angriffskrieg als

Möglichkeit zu nutzen auch weiterhin der fossilen Lobby Profite zu bescheren ist falsch.

Gleichzeitig unterstützen wir grundsätzlich, dass die Regierung bemüht ist, die

Energiekrise und die Inflation, mit welchen noch vor 8 Monaten niemand gerechnet hatte,

abzufedern und die Menschen zu entlasten – auch wenn wir in vielen Punkten nicht

übereinstimmen.

Begründung
Es braucht konkrete Maßnahmen, die wir benennen müssen.

Weitere Begründung erfolgt mündlich.
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